
                                                                

 

WEBINAR ZUM THEMA „Anfeindungen gegen Aktive in der Geflüchtetenhilfe“ 

– Ein Workshop zu Umgang und Bewältigungsstrategien 

Verfügbare Termine: 

Montag, 7.1.2019, 18 Uhr und Freitag, 11.1.2019, 16 Uhr 

Dauer: Jeweils 1 Stunde 

Immer wieder werden Menschen, die sich für Geflüchtete einsetzen, angefeindet und sogar bedroht. 

Dies geschieht anonym und versteckt (oft in den sozialen Medien), aber auch ganz offen und in der 

persönlichen Begegnung im Alltag, teils sogar im Freundes- und Familienkreis. Dabei sind sowohl 

Ehren- als auch Hauptamtliche betroffen. 

In diesem Workshop wollen wir uns diesem Themenfeld auf verschiedene Art und Weise annähern 

und auch genügend Raum für Austausch und eventuelle Fragen lassen. 

Einen Einstieg in das Thema gibt es durch einen kurzen fachlichen Input von Herrn Werner Schulz, 

Öffentlichkeitsreferent und Projektleiter bei der Türkischen Gemeinde in Baden-Württemberg (tgbw) 

unter der Überschrift „Hass ist keine Meinung und Gebrüll ist keine Sprache - Über den Umgang mit 

Anfeindungen im Netz“.  

Danach findet ein kurzes Interview statt mit einer Ehrenamtlichen, die den Teilnehmer*innen über 

ihre Erfahrungen, aber auch vor allem über ihre Strategien zum Umgang mit Anfeindungen, berichten 

wird. 

Ein/e Mitarbeiter*in der Beratungsstelle „Leuchtlinie- Beratung für Betroffene von rechter Gewalt in 

Baden-Württemberg“ stellt uns dann das Konzept und die Arbeit dieses landesweiten Angebots vor 

und gibt allgemeine Hinweise für Strategien zum Umgang mit Anfeindungen und Bedrohungen. 

Im Anschluss besteht dann für alle Teilnehmer*innen die Möglichkeit, sich in einer offenen 

Diskussionsrunde einzubringen und auch gezielte Fragen an die Referent*innen zu stellen. 

 

Der Workshop wird als sogenanntes „Webinar“ durchgeführt – das heisst alle Teilnehmer*innen schalten sich dem virtuellen 

Veranstaltungsraum ganz bequem über ihren Laptop/ PC von zu Hause oder aus dem Büro zu – notwendig ist hierfür nur 

eine bestehende Internetverbindung, ein installierter Adobe Flash Player und ein Headset (um sich auch aktiv am Live-Chat 

beteiligen zu können). Alle visuellen Beiträge des Workshops (z.B. PowerPoint) werden dann auf Ihrem Bildschirm angezeigt. 

Anmeldungen im virtuellen Veranstaltungsraum können auch mit einem Pseudonym erfolgen so dass Sie für andere 

Teilnehmer*innen nicht persönlich erkennbar sind. 

Anmeldungen unter https://vms.vitero.de/vitero/publiceventlist.htm?id=526 
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